
PRÄSENTIERT VON 

03. UND 04. JUNI 2022
VERANSTALTUNGSZENTRUM KIEL

(ehemalige Sparkassenakademie, Faluner Weg 2, Kiel) 



Mit der Ausrichtung des Schleswig-Holsteinischen  
SportDIALOGs bietet der Landessportverband (LSV) eine 
Form des Austausches für die Verantwortlichen in den 
Sportvereinen und -verbänden Schleswig-Holsteins an. 
Angesprochen sind alle Interessierten, die im Sport in 
Schleswig-Holstein Verantwortung tragen und die künftige 
Entwicklung in ihren Vereinen und Verbänden aktiv mitge-
stalten möchten.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht der konstruktive 
Austausch über Lösungswege zur Bewältigung der aktu-
ellen und künftigen Herausforderungen im organisierten 
Sport. 

Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie wird der  
5. Schleswig-Holsteinische SportDIALOG erst am 03. und 04.  
Juni 2022 als zweitätige Veranstaltung mit Übernachtungs-
möglichkeiten stattfinden. 

Allen Interessierten wird via Live-Übertragung die Möglich-
keit gegeben, an den Vorträgen am Freitag sowie an einem 
Forum am Samstag digital teilzunehmen. Im Nachgang der 
Veranstaltung werden die Videoaufnahmen allen Interes-
sierten zur Verfügung gestellt.

Ein Schwerpunkt des diesjährigen SportDIALOGs ist der 
Hauptvortrag der Trend- und Zukunftsforscherin Anja Kirig. 
Sie wird über Bewegung, Zukunft, Trends und sich ändern-
de Bedürfnisstrukturen sprechen und all diese Aspekte auf 
den organisierten Sport beziehen. 
Anschließend soll in Kleingruppen über die Zukunft des 



Sports in Schleswig-Holstein diskutiert werden. 
Ein weiterer Schwerpunkt wird die landesweite Sport-
entwicklungsplanung (SEP) sein, die durch einen Vortrag  
(N.N.) Berücksichtigung findet.

Die Foren-Phasen am Samstag werden die Themen Kri-
senkommunikation für Vereine und Verbände, Ehrenamts-
stärkung und -bindung, Digitalisierung, kommunale SEP,  
Gesundheit sowie interaktive Sitzungen beinhalten.  



13:30 Uhr Pressekonferenz

ab 14.00 Uhr Check-In | Akkreditierung |Marktplatz 

17.45 Uhr Pause | Marktplatz

9.00 Uhr Foren-Phase 1

IN DEN DIALOG!
Austausch in Kleingruppen

18.00 Uhr

10.30 Uhr Pause | Marktplatz 

11.15 Uhr Foren-Phase 2

PROGRAMM
03. UND 04. JUNI 2022

15:30 Uhr Begrüßung
Hans-Jakob Tiessen – Präsident des Landessportverbandes 
Schleswig-Holstein e.V. 

15:40 Uhr Vortrag zu den Ergebnissen Sportland SH
N.N.

Vortrag „Sport und Zukunft“ und Fragerunde
Anja Kirig – Trend- und Zukunftsforscherin beim
Zukunftsinstitut

16:15 Uhr

Abendessen
Geselliger Austausch

ab 20.00 Uhr

19.30 Uhr Pause | Marktplatz

FREITAG, 03. JUNI

SAMSTAG, 04. JUNI

12.45 Uhr Pause | Marktplatz 

13.00 Uhr Schlusswort

ab 13.15 Uhr
Mittagessen | Marktplatz 
Ende der Veranstaltung



Zur Vorbeugung einer Ausbreitung des Corona-Virus gelten für den SportDIALOG des 
LSV besondere Hygieneregelungen. 

Darüber hinaus gelten die aktuellen Einreise- und Quarantänebestimmungen des  
Landes Schleswig-Holstein.

Bitte beachten und lesen Sie zum Schutz Ihrer Gesundheit und der Ihrer Mitmen-
schen das Hygienekonzept zur Veranstaltung, das Sie auf der LSV-Homepage unter  
www.lsv-sh.de/sportdialog herunterladen können. Dort finden Sie stets die aktuellen 
Hygienevorschriften.

CORONA-HINWEISE 
FÜR DEN SPORTDIALOG

https://www.lsv-sh.de/der-landessportverband/veranstaltungen/sportdialog/


PROGRAMM 

MARKTPLATZ „SPORT“
Während der gesamten Veranstaltung

STREAM:
Am Freitag wird der SportDIALOG mit der Begrüßung, den beiden Vorträgen und der an-
schließenden Fragerunde im Internet gestreamt, sodass alle Interessierten, die nicht vor 
Ort sein können, diesen Teil der Veranstaltung online verfolgen können. 
Der Link hierzu wird kostenlos auf unserer Homepage unter www.lsv-sh.de/sportdialog 
zur Verfügung gestellt.

INFORMATIONEN RUND UM DEN SPORT UND DEN LSV
Während der gesamten Veranstaltung können Sie im Foyer des VeranstaltungsZentrums 
Kiel den Marktplatz „Sport“ besuchen. 
Hier finden Sie zahlreiche Informationsstände rund um den LSV, die Sportjugend  
Schleswig-Holstein und den Sport allgemein. Lassen Sie sich von Fachleuten zu Themen 
wie beispielsweise  „Versicherung im Sport“ oder „Integration“ beraten und tauschen Sie 
auf dem Marktplatz bei lockeren Gesprächen Erfahrungen an den zahlreichen Themen- 
Tischen aus. In den Pausen der Veranstaltung findet sich sicherlich die eine oder andere 
Gelegenheit für einen Rundgang im Foyer. 

LANDESWEITE SPORTENTWICKLUNGSPLANUNG
Vortrag | Freitag, 03. JUNI, 15.40 Uhr
N.N. 

Im Zeitraum von 2018 bis Ende 2020 wurde für  Schleswig 
-Holstein eine wissenschaftlich begleitete SEP durch-
geführt. Inhaltlich befasst sich der Entwicklungsplan 
vor allem mit den künftigen Anforderungen an ein  
zeitgemäßes Sporttreiben in den Bereichen des Breiten-, Gesundheits-, und Freizeit-
sports auf der einen sowie des Nachwuchs-, und Leistungssports auf der anderen Seite.
Beim SportDIALOG 2019 wurden der Durchführungsplan sowie die Ziele der SEP  
vorgestellt. 
Dieses Mal sollen die Ergebnisse der abgeschlossenen SEP, die Handlungsempfehlun-
gen sowie die ersten vollzogenen Umsetzungsschritte auf dem Weg zum Sportland 
Schleswig-Holstein vorgestellt werden.



PROGRAMM 

SPORT UND ZUKUNFT
Vortrag | Freitag, 03. Juni, 16.15 Uhr

Anja Kirig
Trend- und Zukunftsforscherin beim Zukunftsinstitut

Seit 2005 ist Anja Kirig regelmäßig für das Zukunfts-
institut als Autorin, Redakteurin und Referentin tätig. 
Schwerpunkte der Trend- und Zukunftsforscherin sind 
die Themen Tourismus, Sport, Freizeit, Neo-Ökologie, Ge-
sundheit, Ernährung und neue Geschlechterrollen. Illust-
rativ und lebensnah erklärt und belegt sie in ihren Vorträ-
gen die Ergebnisse ihrer Forschung. 
Im Fokus stehen dabei soziokulturelle Entwicklungen und 
deren Auswirkungen auf Lebensstile und die sich daraus 
entwickelnden neuen Bedürfnisstrukturen. 
Die Politologin lebt und arbeitet in Frankfurt am Main. 
Sport ist zu einem Lebensgefühl des 21. Jahrhunderts geworden. Ganz gleich, ob eine 
Person physisch aktiv ist oder nicht, die Gesellschaft fordert eine Positionierung für 
oder gegen sportliche Betätigung. Neben dem „Ob“ und „Was“ rückt vor allem auch das  
„Warum“ in das Zentrum der Aufmerksamkeit. Die Gründe, warum das Individuum phy-
sisch aktiv ist, differenzieren sich zunehmend aus. Die Einzelnen in ihren Motiven und 
Bedürfnissen zu erreichen, avanciert damit zur zentralen Herausforderung der Sport- 
und Bewegungsanbieter. 
Der Vortrag wird speziell die Aufmerksamkeit auf diese Konsequenzen für den  
organisierten Breitensport lenken. Auch Trends und Thesen zur Zukunft von Sport als 
Bedeutung für Standort und Destination werden dabei berücksichtigt.  

IN DEN DIALOG!
Austausch in Kleingruppen | Freitag, 03. Juni, 18.00 Uhr

Das Gehörte will verarbeitet und in Zusammenhang gebracht werden. Nach den beiden 
informativen Vorträgen wird das gerade Erfahrene im direkten Dialog mit den Tagungs-
gästen diskutiert und auf die Vereins- und Verbandswelt bezogen. Hierfür werden acht 
Gruppen nach dem Zufallsprinzip zusammengestellt. Die Gruppendialoge werden von 
qualifizierten „Prozessbegleiter*innen Teilhabe im Sport“ moderiert und die Ergebnisse 
dokumentiert. Für diesen regen Austausch stehen 90 Minuten zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf inspirierende Dialoge.



FOREN  -PHASEN AM SAMSTAG
09.00 BIS 10.30 UHR | 11.15 UHR BIS 12.45 UHR

EHRENAMT IM SPORTVEREIN — 
EIN AUSLAUFMODELL?

Ralf Thomas
Systemischer Berater in Entwicklungsprozessen 

Wieder einmal ist das Ehrenamt in aller Munde. Von nachlassendem Engagement 
und der (verzweifelten) Suche nach Nachfolger*innen ist die Rede. Doch muss 
ein ehrenamtliches Engagement immer die Übernahme eines Amtes bedeuten? 
Wie können uns die Kenntnis und das Verständnis der Generationen bei der Über-
tragung von Aufgaben helfen? Werden dabei die individuellen Bedürfnisse über-
haupt berücksichtigt? Welches sind meine ganz eigenen Motive? Ein Blick auf den 
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements soll helfen, im Austausch mit anderen 
Teilnehmenden und unter professioneller Moderation erste Lösungsansätze zu lie-
fern.
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EXPERTENGESPRÄCH | LANDESWEITE VEREINS-
SOFTWARE FÜR VEREINE IN SCHLESWIG-HOLSTEIN 
UND FÖRDERUNG VON DIGITALISIERUNGSMAß-
NAHMEN
N.N. (Tuesday.sport) und Ingo Diedrichsen 
Geschäftsführer Finanzen des LSV SH

Der Landessportverband möchte den Digitalisierungsprozess für seine Mitglieds-
organisationen vorantreiben und begleiten. Unsere Sportvereine benötigen umfas-
sende Unterstützung bei der Digitalisierung der Vereinsarbeit. Dieser Prozess strebt 
zum einen die Stärkung des ehrenamtlichen Engagements z.B. durch Entlastung 
von Verwaltungstätigkeiten und zum anderen die Bindung und Gewinnung von 
Mitgliedern z.B. durch die Steigerung der Attraktivität über digitale Buchungen des 
Sportangebotes oder über eine sichere Kommunikationsplattform (Sportler APP) an. 
In dem Expertengespräch wird die Vereinssoftware, die Zusammenarbeit mit dem 
BLSV & tuesday.sport und die geplante Unterstützung durch den LSV SH vorgestellt. 
Thematisiert wird ebenfalls, welche Aufwände mit der Einführung einer Vereinssoft-
ware auf den Verein zukommen. Ergänzend wird auf denkbare Fördermöglichkeiten 
für Digitalisierungsmaßnahmen eingegangen.



FOREN  -PHASEN AM SAMSTAG
09.00 BIS 10.30 UHR | 11.15 UHR BIS 12.45 UHR

ALLES EINE FRAGE DER EHRE? 
STRATEGISCHES MANAGEMENT DES EHRENAMTES

Prof. Dr. Christoph Breuer 
Professor für Sportmanagement an der Deutschen Sporthochschule Köln

Die Gewinnung und vor allem die Bindung von Ehrenamtlichen stellen Vereine regel-
mäßig vor Schwierigkeiten. Der Slogan „Wir suchen einen Trainer“ ist für die Akquise 
schon längst nicht mehr ausreichend. Vereine müssen stattdessen kommunizieren, 
welchen Mehrwert die Ehrenamtlichen bei ihnen bekommen. 
Neben einem guten Arbeitsumfeld gehören dazu etwa auch Möglichkeiten zur  
Qualifikation.
Dieser Vortrag liefert neben einem Überblick über die aktuelle Situation vor allem 
Erfolgsfaktoren, die auf eine gezielte Gewinnung Ehrenamtlicher abzielen. Auch auf 
sportartspezifische Unterschiede wird eingegangen. 
In der Tendenz verfügen Vereine, die es geschafft haben, viele Ehrenamtliche an sich 
zu binden, über ein strategisches Konzept sowie über eine Person, die sich um die Aus- 
und Weiterbildung der Vereinsmitarbeitenden kümmert. Doch es gibt noch viel mehr 
erfolgsversprechende Aspekte, die Vereine von ihren Mitbewerbern unterscheiden.
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KRISENKOMMUNIKATION IM SPORT

Raik Packeiser 
Geschäftsführer der PR-Agentur „insignis GmbH“ in Hannover/Berlin 

Dieses Seminar soll aufzeigen, wie eine professionelle Krisenkommunikation im  
Rahmen des Krisenmanagements einen wesentlichen Beitrag leistet, um einen  
Verein oder Verband gut durch besondere Situationen zu navigieren. 
In diesem Workshop werden wertvolle Tipps zur Gestaltung einer optimalen  
Kommunikation in Krisenzeiten vermittelt. Eine klar strukturierte und strategisch  
geplante Kommunikation garantiert auch in außergewöhnlichen Situationen Hand-
lungssicherheit und ein kompetentes Auftreten der Organisation.    



FOREN  -PHASEN AM SAMSTAG
09.00 BIS 10.30 UHR | 11.15 UHR BIS 12.45 UHR
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SITZUNGEN INTERAKTIV GESTALTEN

Sina Augustin 
Freiberufliche Bildungsreferentin

Wer regelmäßig oder auch nur sporadisch an Vorstands-, Gremien- oder anderen Sit-
zungen eines Vereins oder Verbands teilnimmt, geht häufig müde, erschlagen und/oder  
gelangweilt raus. Dieser Workshop soll allen, die daran etwas ändern wollen, Möglich-
keiten aufzeigen, wie derartige Sitzungen und Treffen bereits im Vorfeld und während-
dessen interaktiv, lebendig und interessant gestaltet werden können.
Der Workshop richtet sich sowohl an Personen, die Sitzungen vorbereiten als auch an 
die, die daran teilnehmen. Eigene Erfahrungen und Vorgehensweisen in den Blick zu 
nehmen, ist genauso Teil wie das Kennenlernen von interaktiven Methoden.
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KOMMUNALE SPORTENTWICKLUNGSPLANUNG — 
UND WIE GEHT ES WEITER?

Prof. Dr. Jens Flatau und Dr. Finja Rohkohl
Institut für Sportwissenschaft der CAU zu Kiel

Immer mehr Städte, Ämter und Gemeinden führen eine Sportentwicklungsplanung 
durch. Hierfür werden im hohen Umfang Daten erhoben. Welche Schlüsse lassen sich 
aus diesen Daten für die Planung ziehen und wie kann die konkrete Umsetzung durch 
Kooperationen der beteiligten Institutionen gestaltet werden?
Diese und weitere Fragen sollen in diesem Workshop diskutiert und beantwortet wer-
den. Praxisorientiert wird dargestellt, wie Vereine von einer Sportentwicklungsplanung 
profitieren und diese mitgestalten können.



FOREN  -PHASEN AM SAMSTAG
09.00 BIS 10.30 UHR | 11.15 UHR BIS 12.45 UHR

GESUNDHEITSSPORT IM VEREIN — 
PERSPEKTIVEN UND CHANCEN FÜR SPORTVEREINE

Philipp Karow
KSV Osnabrück-Land

Das Thema Gesundheit gewinnt zunehmend an Bedeutung. 
Aktuell ist die Gesundheit für über 85% der befragten Schleswig-Holsteiner*innen ein 
sehr oder eher wichtiger Grund für sportliche Aktivität – Tendenz steigend. 
Auch „Fitness, Kondition, Beweglichkeit“ und „Ausgleich, Entspannung, Erholung“ spie-
len eine wichtige Rolle. Wie kann ein Verein sich dem Thema Gesundheitssport öffnen? 
Welche Angebote eignen sich für welche Zielgruppe besonders gut?  
Welche Schritte sollten vielleicht vor einer Angebotserweiterung getan werden? 
Und welche Kooperationen sind ggf. sinnvoll? Diesen und anderen Fragen möch-
te sich der Workshop widmen. Praxisnah und gespickt mit best practise Beispielen 
wird in diesem Workshop erarbeitet, wie eine Öffnung und Gesundheitsorientierung 
des Vereins ablaufen könnte und welchen Nutzen der Verein daraus ziehen kann.  
Zudem wird sich intensiv mit der Frage beschäftigt, was genau „gesundheitsorientiert“ 
eigentlich bedeutet.
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DIGITALES FORUM AM SAMSTAG
09.00 BIS 11.30 UHR

TRAINING „EINFÜHRUNG IN DIE 
ONLINE-MODERATION“

Dr. Thomas Leppert 
Geschäftsführender Gesellschafter der Heldenrat GmbH
(Dieses Forum wird ausschließlich digital angeboten; Dauer 2,5 Stunden)

Wie gestalte ich einen Online-Workshop? Welche Besonderheiten gelten bei der Mode-
ration von Videokonferenzen? Wie halte ich die Teilnehmenden an Bord? Welche Instru-
mente stehen mir für die Moderation zur Verfügung? Solche und ähnliche Fragen stellen 
sich bei der Überführung von Konzepten für Offline-Moderationen in die Online-Welt. 
Das Training behandelt diese Fragen und gibt einen Einblick in die virtuelle Moderation 
und hilft den Teilnehmenden durch Impulse und Übungen dabei, ihre Kompetenz in der 
Moderation virtueller Workshops auszubauen. 
Sie gewinnen einen Einblick in die Planung, Durchführung und Nachbereitung ei-
nes virtuellen Workshops, lernen Instrumente und Aufgaben der Online-Modera-
tion kennen und erhalten Antworten auf ihre individuellen Fragen. Vernetzung und  
Erfahrungsaustausch der Teilnehmenden untereinander haben dabei großes Gewicht. 
Praxis für die Praxis!
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RALF THOMAS
Ralf Thomas ist seit 1981 ehrenamtlich und seit 1995 
hauptberuflich in Sportvereinen und Sportverbänden ak-
tiv. Aktuell ist der diplomierte Pädagoge Geschäftsführer 
und verantwortlicher Finanzvorstand eines Großsportver-
eins. 2013 schloss er die Ausbildung zum systemischen Be-
rater des LSB Niedersachsen erfolgreich ab. Seitdem berät 
er Organisationen vorzugsweise in den Bereichen Struktur, 
Engagement, kollektive Führung und zukunftsfähige Ent-
wicklung. 

N.N. (TUESDAY.SPORT) UND INGO DIEDRICHSEN
Ingo Diedrichsen ist Geschäftsführer des Bereiches  
Finanzen/Verwaltung des LSV SH. Angestrebt ist, für 
das Expertengespräch Vertreter*innen der Tuesday.
sport und/oder des Bayerischen Landessportverbandes 
(BLSV)  zu gewinnen. Da hier noch personelle Wechsel  
anstehen, konnte dies noch nicht abschließend geklärt 
werden. 

REFERENTINNEN | REFERENTEN

UNIV.-PROF. DR. CHRISTOPH BREUER 

Univ.-Prof. Dr. Christoph Breuer (*1971) ist Prorektor für 
Hochschulentwicklungsplanung, Ressourcen und Be-
rufungen an der Deutschen Sporthochschule Köln und  
geschäftsführender Leiter des Instituts für Sportökono-
mie und Sportmanagement. Zu seinen Arbeitsschwer-
punkten zählen Strukturfragen des Sports, insbesondere 
von Sportvereinen sowie ökonomische Analysen zum 
Wert des Sports. Prof. Breuer verantwortet die Sportent-
wicklungsberichte für Deutschland und ist Haupther-
ausgeber des aktuellen Vierten Deutschen Kinder- und  
Jugendsportberichts. 



SINA AUGUSTIN 

Als freiberufliche Bildungsreferentin beschäftigt sich Sina 
Augustin mit den unterschiedlichsten Themen, die alle 
einen wertschätzenden Umgang mit uns und unserer 
Umwelt im Fokus haben. Vor allem die Bereiche Kommu-
nikation, Diskriminierung, Sanitärversorgung, Diversität 
und Partizipation liegen ihr sehr am Herzen. Ihr Ziel ist es, 
neue Impulse und Denkanstöße zu geben und Menschen 
für kritisches Hinterfragen zu sensibilisieren und zu moti-
vieren.

PROF. DR. JENS FLATAU 

Prof. Dr. Jens Flatau ist Professor für Sportökonomie und 
Sportsoziologie am Institut für Sportwissenschaft der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. Er verfügt über 
langjährige Erfahrungen in Sportentwicklungsplanun-
gen. Sein Forschungsschwerpunkt sind Organisationen 
im Sport.

REFERENTINNEN | REFERENTEN

RICK PACKEISER
Raik Packeiser (50) ist Geschäftsführer der PR-Agentur  
„insignis GmbH“ in Hannover/Berlin. Seit 2004 betreut 
sein 15-köpfiges Team Unternehmen und Organisationen 
in allen Themen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 
Zudem ist er Referent an mehreren Hochschulen und  
Institutionen, unter anderem an der Führungsakademie 
des DOSB. Packeiser ist seit 2018 Präsident des Tennisver-
bandes Niedersachsen-Bremen e.V. 



PHILIPP KAROW  
Philipp Karow studierte Sportwissenschaften und absol-
vierte einen weiterbildenden Studiengang Betriebliches 
Gesundheitsmanagement an der Universität Bielefeld.
Mit seinem Unternehmen Karowgm.de berät er als Orga- 
nisationsentwickler und Prozessberater Unternehmen 
zu Prozessen im Kontext Betrieblichen Gesundheitsma-
nagements. Als Berater für den LandesSportBund Nieder-
sachsen e.V. begleitet er Sportvereine und -verbände bei 
Entwicklungsprozessen, Engagementberatungen und  
beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit zukunftsorien-
tierten und engagementförderlichen Organisationsstruk-
turen und -kulturen in Sportorganisationen.

DR. THOMAS LEPPERT 

Dr. Thomas Leppert ist geschäftsführender Gesellschafter 
der Heldenrat GmbH, einem Beratungsunternehmen mit 
Schwerpunkt auf nachhaltigem Wirtschaften und sektor-
übergreifendem Kompetenztransfer. Er ist Mitgründer von 
„Heldenrat“ – Beratung für soziale Bewegungen e.V. und 
begleitet dort seit 2004 soziale Initiativen.

REFERENTINNEN | REFERENTEN

DR. FINJA ROHKOHL 

Dr. Finja Rohkohl ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Institut für Sportwissenschaft der Christian-Albrechts-Uni-
versität zu Kiel. Schwerpunkt ihrer Arbeit ist die Sportent-
wicklungs- und Sportraumplanung.



ANMELDUNG

DIE ANMELDUNG
erfolgt in diesem Jahr nur online über fol-
genden Link:
www.lsv-sh.de/sportdialog
Die Gebühr für die Teilnahme am Sport-
DIALOG für beide Tage inklusive Über-
nachtung beträgt 92 Euro pro Person.
Die digitale Teilnahme am SportDIALOG 
ist kostenlos. Ein bedienungsfreundliches 
Programm führt Sie durch das gesamte 
Anmeldeverfahren. Informationen rund 
um die Veranstaltung finden Sie jederzeit 
auf unserer Homepage unter
www.lsv-sh.de/sportdialog.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte per Mail 
an sportdialog@lsv-sh.de oder telefo-
nisch an die Rufnummer 0431/6486-144.
Anmeldeschluss: 09. Mai 2022 

ANREISE „PKW“
• Aus Richtung Rendsburg über die A210 
bis zum Autobahndreieck Kiel-West, Aus-
fahrt Richtung Kiel-Mettenhof nehmen, 
Holzhofallee und Russeer Weg bis zum 
Faluner Weg folgen

• Aus Richtung Hamburg über die A7 und 
A215 bis zum Autobahndreieck Kiel-West, 
Ausfahrt Richtung Kiel-Mettenhof neh-
men, Holzhofallee und Russeer Weg bis 
zum Faluner Weg folgen

• Aus Richtung Eckernförde über die B76, 
Ausfahrt Richtung Kiel Mettenhof/Krons-
hagen Süd nehmen und dem Skandina-
viendamm bis Faluner Weg folgen

• Aus Richtung Plön über die B76,  Aus-
fahrt Richtung Kiel Mettenhof/Krons-
hagen Süd nehmen und dem Skandina-
viendamm bis Faluner Weg folgen

ANREISE ÖPNV
Mit dem Zug bis Kiel-Hauptbahnhof 
fahren. Von dort fahren die Buslinien 
100 und 101 zum VeranstaltungsZen-
trum Kiel. Steigen Sie an der Bushalte-
stelle „Am Forsthaus“ aus. Von dort sind 
es noch drei Minuten Fußweg. 

KOSTENFREIES PARKEN
Es stehen Ihnen kostenfreie Parkplätze 
direkt vor dem VeranstaltungsZentrum 
zur Verfügung. 

LERNEINHEITEN
Mit der Teilnahme an der gesamten 
Veranstaltung (Anwesenheit vor Ort) 
werden vom Bildungswerk des LSV 9 
Lerneinheiten zur einmaligen Verlänge-
rung der DOSB VM-C und -B-Lizenzen 
anerkannt. Für die alleinige Teilnahme 
am digitalen Forum (Forum 9: Training 
„Einführung in die Online-Moderation“) 
werden 3 LE anerkannt.

STORNOBEDINGUNGEN
Sollte der 5. Schleswig-Holsteinische 
SportDIALOG nicht stattfinden können, 
wird Ihnen die gesamte Teilnahmege-
bühr erstattet.

https://www.lsv-sh.de/der-landessportverband/veranstaltungen/sportdialog/
http://www.lsv-sh.de/sportdialog
mailto:sportdialog%40lsv-sh.de?subject=

